
Armut und soziale Ausgrenzung ist 
politisch und ökonomisch gewollt!

  
Prekäre  Lebensverhältnisse  ob  durch  Leiharbeit,  Hartz  IV, 
Lohndumping  aber  auch  durch  zwangsweisen  Lageraufenthalt 
etc. sind zunehmend Alltag. Die Profit und Leistungslogik dieser 
Gesellschaft  sind  ursächlich  für  diese  Entwicklung.  Dagegen 
wollen  wir  uns  zusammenschliessen  und  aktiv  Alternativen 
entwickeln!
 
Am  1.  Dezember  2010  haben  sich  Vertreter*Innen 
unterschiedlicher  Gruppen und Einzelpersonen getroffen um zu 
klären  ob  eine  gruppen-  und  themenübergreifende 
Zusammenarbeit  zu  den  Themen  Flucht-  und  Migration, 
gruppenbezogene  Menschenfeindlichkeit  und  Hartz  IV  (auch 
Wohnungslosigkeit) in Freiburg möglich ist.
 
Wir  wollen  ein  Freiburger  Forum etablieren,  in  dem  sich 
Menschen  versammeln,  organisieren,  emanzipatorische 
Perspektiven  zu  unterschiedlichen  Fragen  entwickeln  und  sich 
zusammen  aktiv  für  deren  Umsetzung  in  der  Stadt  Freiburg 
einsetzen. Das Freiburger Forum aktiv gegen Ausgrenzung  lebt 
von den Inhalten und dem Engagement von Einzelpersonen und 
Gruppen. Über das  Freiburger Forum aktiv gegen Ausgrenzung  
soll eine notwendige Diskussionskultur gefördert werden, um 

eine Gesellschaft zu gestalten in der ein -gutes Leben- für alle 
möglich ist.
 
Als Freiburger Forum aktiv gegen Ausgrenzung nehmen wir Einfluss 
gegen:
 
● Abschiebungen,  Rechtlosigkeit  von  Flüchtlingen  und  Sans 

Papiers
● weitere Angriffe und Benachteiligungen von Migranten*Innen
● Gruppenbezogene  Menschenfeindlichkeit  (Erwerbslose, 

Muslime*Innen,  Jüdinnen  und  Juden,  Sintezza  und  Sinti, 
Romni und Roma ...)

● soziale  Ausgrenzung  und  einen  zunehmenden 
Sozialrassismus,  insbesondere  gegen  Hartz  IV-
EmpfängerInnen und Wohnungslose.

 
Wir  laden  alle  Menschen  zu  den  weiteren  Treffen  des  Freiburger  
Forums  aktiv  gegen  Ausgrenzung ein.  Werdet  selbst  Teil  einer 
notwendigen Entwicklung in der Stadt. 

Beschlossen am 2. Plenum Freiburg den 15. Dezember 2010

Weitere Informationen und Terminankündigungen:
www.aktionbleiberecht.de (Freiburger Forum) 
Kontakt:
info@aktionbleiberecht.de

http://www.aktionbleiberecht.de/
mailto:info@aktionbleiberecht.de



